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Dafür stehe ich.
Kurzinterview mit Gerhard Pfneiszl:

Du selbst warst viele Jahre beim Roten Kreuz tätig, hast bei der  Dorferneuerung 
Siegersdorf mitgearbeitet - jetzt bist du Feuerwehrkommandant. Warum?
Ohne Freiwillige geht‘s nicht in einem Ort. Die Gemeinde könnte die Stunden 
nie bezahlen die hier geleistet werden. Und es ist schön mit vielen unter-
schiedlichen Menschen gemeinsam was auf die Beine zu stellen. Ein großer 
Dank an alle die das ebenfalls tun!

In deinem Beruf als pädagogischer Leiter beim Land Niederösterreich, als auch 
als Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Siegersdorf > wie werden da Ent-
scheidungen herbeigeführt?
„Einer alleine kann NICHT alles wissen! - Jedem im Team wird zugehört, 
es wird gemeinsam nach Lösungen gesucht und dann wird klar entschie-
den. Bei Feuerwehreinsätzen muss natürlich rasch entschieden werden - da 
muss jeder seinen Job erledigen. Es gibt Experten in jedem Bereich, kla-
re Entscheidungen sind lebensrettend. Bei größeren Projekten ist es auch 
sehr wichtig alle ins Boot zu holen - Projekte werden dadurch besser und 
werden von vielen getragen.

Du hast im Job mit vielen MitarbeiternInnen zu tun - als Kommandant 
mit vielen freiwilligen HelferInnen. Worin liegt der Unterschied?
„Es gibt keinen! Wichtig sind mir motivierte MitarbeiterInnen, 
egal ob es sich um bezahlte oder ehrenamtliche handelt. Sie sind 
das Rückgrat jeder Organisation, jeder Firma und jeder Gemein-
de. Ein wertschätzender Umgangston ist mir dabei sehr wichtig 
und die Kommunikation auf Augenhöhe!

Du bist Spitzenkandidat für das Team Volkspartei Pottendorf für die kom-
mende Gemeindewahl am 26. Jänner - es geht dabei auch um das Amt 
des Bürgermeisters. Kannst du dir vorstellen dieses Amt auszuüben?
JA - mit einem starken Experten-Team an der Seite, das WIR haben, 
ist das möglich.

Danke für das Gespräch.

Im Beruf hast du täglich mit Kindern und Jugendlichen zu tun. Was ist dir 
dabei am wichtigsten?
Ich sehe täglich die Herausforderungen und die Probleme von Jugend-
lichen und deren Eltern, die sie täglich meistern müssen. Alle Kinder 
und Jugendliche sollen die selbe Chance erhalten. Durch meine beruf-
lichen Kontakte habe ich einige Schul- und Betreuungsmodelle ken-
nengelernt. Kindergarten und Schule sind für die positive Entwicklung 
unserer Kinder und Jugendlichen wichtige Einrichtungen. Dement-
sprechend sollte auch die räumliche Ausstattung  konzipiert sein. Nur 
mit einem Gesamtkonzept Krabbelstube - Kindergarten - Volksschule 
- Neue Mittelschule - Musikschule und Nachmittagsbetreuung kann es 
gut gelingen. 
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Markttreiben im OrtszentrumMarkttreiben im Ortszentrum
Bei unserem Genusstour-
Standl am Marktplatz Potten-
dorf zeigten wir, wie belebt 
doch dieser sein könnte.
Halten wir wieder Markt ab 
und machen wir Pottendorf 
zur MARKT-GEMEINDE.

Gerhard Pfneiszl
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Mein Steckbrief
Am 11.12.1962 in New York geboren,
in Landegg aufgewachsen und in Siegersdorf ansässig.
Augebildet als Kinderpfleger, Kindergärtner, 
Sozialpädagoge, Dipl. Sozialmanager ist er
Sozialpädagogischer Leiter beim Land NÖ
Vater zweier erwachsener Töchter

9 Jahre Erfahrung als Gemeinderat: 
Gemeinderat in der Marktgemeinde Pottendorf
von 2006 - 2015

Ehrenamtliche Tätigkeit
Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Siegersdorf
Unterabschnittskommandant Pottendorf
Mitglied beim Roten Kreuz Landegg

In Landegg legte unsere Genusstour 
vor dem Bio-Hof Wiesegger eine Station ein. 7


